
, ;, Eine Allfrage det Ab~eordne.t.ep l\ P p e 1 und (H~nifss!en, betreffend die 

/ 

..,'" 

Verwendung vonSt.rafgefE)ngenen in der, Privatwirtschaft, beantwortet Bl1l1dcs ... 
. "", . - t.:." . .' ",", - "'-" - -, -. 

minister für Justiz Dr.G e 'l" Ö, schriftlicll. folgende~asseli: 
'~ . . , , ., '.- . -. ".-. 

. . . " . .: - - ~ .'-. . : - . .~. '. ",-:- ," . -: - .,.- . . -. . 

~s istriolltiit,·d~~s voll,ge;J:$lrllfanstal, t~t~inund inkf-~f,#9:r~~Um,~ 

fang auch vomkteiftgej.dop.t.lj.Chen>Gßtangenha.llsKr.~ms ,ilnEinv~rnelllileit@:t,cienz~; '.' 
ständigeA.flr9·dt~$.~t~.~n~tJ:afgefruig~~ean_dieI,and~ u,~dForst?ffri~~~~~,t,::~~;" . 

a 1l01i an In:d~stl."i:e,~etriel>e ..• ·~~rJ)ul-gllfüp~tlg ... wiohtcigel."llAd ,V'.qrg;r~gAiGhg:r~:~belten ,'. 
-d.~e für ·d.ie'1!Jl"ril:ill~~gssioh~:J:W1_g_()derden- wii'tS:C4~t:tli(Jh~n,-' :' "'Wi:~cl,~i~~fbau-'" 

~. ~ -- - . ,,: - ," ~ -,_: .. -' ". . - --:" ","-.:;- :,". , ~_. - ... ' ,'-- .' - .':~'-.~. . '." .. ' "'./:::":.: .. ' ,.:.-... :<. '.' 
()$terrc:ich$vonbefJon,dq;r9:r~deutUllg '~;n.dJ'zu:r.' Vc:rl:ügung gestelJ.t,wp,r!iep.:Di o .' 
He_rstcl1Ung,d.e1$Einve:t'~n.~~c~,s,nUt-~9~"Z.ust~.tge~ ~r~eits~t~~t- d~~·B0~~tdl~u.Dg· . 

, '. '\TOn Ge, fa~g~enf'i1r;cin .b~s~j.:~~'cs~11;~c~t ~VOfl:lap,en .. i. $,t~ .~ep~.tu~;t.JlZ'V'.fY~l.~Ü?~~h~i~;t EID " . . . 

~itdem~:rla;~s:dE~ ~unci~~rttiJlist.eZ;~J~ms4ür.r1l:l)~tj;'z'yom21\~i1947, 4.l.-Mo,~,2~5/4'l, . 
zur prIich t., gcm~,6ht wQ~de!lt::,:da.~~r.~ic .···#beJtsiiz!ltp rdfc ·.w~eh;t'-igltcJtAA4:Y6 r;41' ~~~. 
liC;~Sit·yon'. ArbcitfJV.91"~aQ~n~9~~~· ... fl:~e . Mögl_i1)hke~t.dCr;?eistellungJ't9ier·'A~l)oi;ts,- " 

-~~te ~~ .~G:t'c~'lXtrgtlf~~r'\lng ·b eu;rt oiLCnJtgnhCn,)l)as()i4td;C.Fragc~erBci!3-~etll1llg 
vQnA;r;o() its~r~I'tenfü.r'die:::;pr:t~atw~rtschaft • '.~' weselltrlichenY()lldcr~Stell\1~~~~" 

~. ". . - . ", . .. ..."' , .. : ,... ,'.",. ' . . . '. .' ',,' . . - "." , '" '" . .. ':" ~ '. .... '... , 

dc ß ;;'r beit,~~~telJ~l>~~gt., ~habä.i~h~~: Arb d.tSf\lntKrcmse ~iI~ ste:l];.~gll.h~·Z1,i;dCjll 
gagen dd.c ·J~~~~tl~ver;'alt\1:rlg ... ·Q~ho1>~n~p;-V~~J;;f'einh9:l;1l· iaSf?(;il~MitS~c}g~i.ben'vo~,····· 
lfiseptclliber, 19.41, :q:a--'5i~'1,' hat-'d~sArP~~~$~tb.i~zu flll·Ji(H;Cl1tiiCillefi.,~ie.~olgt' 
Stellung g~n~nu:nen, 

1.) D1ir~J}di?~s~~'bl~Cl1e~in~9~~}\l~?'liC'$4~1?ci~,~m:tgß'~~~1Il'~tJ,"~~gej',~gellE:~: '" . 

E~':lsa tz~si .• sj.chg~se$.t~)Ü~1 :!i~s~'St!l;i.~~*#g~ .rt~~.· '.9,'~11A ci:ng,~~c~t.:~t_Jfc~i~~PI"~~~'l.. --

.:~;f~!~i:;!il1;~;~~~:g}~~~~~~t:;:~~:e;::;~=:W<4~4crcfrtJc~l>JM~c~ .. 
.... 2 .. ) Dbrpar-;tt1iti_~Olie:N~rlnr~tl\U}g$~~ff~~~~gisl~ahl~~~'i{~~ilb? i ~ef,:Ell)§e)l~~ß~9 }~l>_9:r 

Irlirrdigru."lg$anil:'iigc~i"le5:fel;l:o:s'\J;llbe~~~h~j;gtc.Eritl~s:$~g9nh~nta~aite1,l .• .J).i..e 
V·crlOOi.cl~~ ...•• d.er •. ,Ydfu •. ,·.CiCJv.el"~.~.9ll.a;~i~~~~~.· •..•. ~'~·~··~()ht ;~.~n ·14i.~~tändc .. e.~.fJ."hei.~ t ····.d~~~ .. r . 
hin~anglioh ~i~he~g0stellt. 

3,) j~b ~c$qhg))l, ·VO~ .. gor • Ur ingl~e,~~~iJ, ·.dp S~~lls.a.t Z8S >ctQ:t' •. st~ät'li~~e Jl~ci.~~~ •• ]hn[~e ~ .~n 
f~Qie~.;ß~s~t~~!Iffe-il.~u4e:~~pl(,b:lÖI3~~~ ,-.c;~~JleJnt .~~ •• rll,\rre?~~~~.b"';l~Jg, .. 
Ms~ .. die~tr~f:~ip.gebei ~i~wr~:fÜp·,gfli:·-~:r;(n~hr~ng13:j.'~.~.1"1l~g .u;;.d.cienV1icqc~~\l~ .~~ 

. bescmders .i1ützliQhenBe$c~ftig:Ling·~ein,ge.s.ct;t.b~,U,b~n. .. - . . 
, -. '-. ,". ". " ." ~ -',." '. " " . .' .' .' ' ." ," .. ' ,: '.'.' ,,' '. '.,," '. -'~'. '.' .-

~,.), pa.s).r"..rbeitstlpitbeh%i1~~;chvQr, },il ]j:inzcJfärL:n,i~sbesopd~J."'ebei\li1sozialem. 
Vo-r,gehenvon·li!);ternehrpel'~ .g;c.gcn;iihcl,".den, .. fZ'eien·.Arbc.l.tnehlnel:'ll,bui Bevorzugung.' 

von$j;räflingcn.gcgcnÜber~dere_Il~KrlH·t.c~o-d~r hei V~l."~sle~ng9n inde-r4rj)eit,r> __ ' 
- " .. '. ---<". .' .. ..: ' -' :... -" • '-. - - ,-,' 

mar k,t J,age dJ.eEtnz1el1ung b~vj .ll'ltlSctzungvon ~~:räf li.l?-gsp.~rt ipnz\l beant:rag~n • 
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2."Beiblatt 

Iop. habe weiters auch.von den in der Anfrage genannten Firmen, 

der Tcppiehfabrik Eybl in Stein a.d.,Donau und der Konservcllfabrik Hietzgerli 

in Rehberg, lläh~re Aufklärung über den in der Anfrnge angegebenen Saohve:;;'halt 

einholen lassen~ . 

Die Strafanstalt Stein stellt schäm seit mehr3ren Jahrzehnten der 

Teppichfabrik Eybl,dic in unmittelbarer Nachbarschaft der Strafanstalt gelegen 

ist, laufend Strafgefangene für die ~ttenerzeugune zur VerfUgung. Diese FirmabG~ 

sohäftigt bei einem derzeitigem Stand von rund 100 Arbe i tskräften nur 10 :Strnfge-

_ fangene .. Im Gegensatz' zu früher, wo die Mattenerzeugungder Firma fastausschlioss­

lieh von Strafgefangenen ausgeführt wurde, ist die Firma im letzten Jahrc dazu" 

- übcrgegangeu7 auch für diese Arbe: i ten Zivilarbeiter zu verwenden!> Sie ha.tto heuer, 

für'die Ernte viele Mi11io~en Garbenbänderherzustellen und hat sichuntsohloss.:m" 

auch diese Arbe'iten nicht durch Strafgefangene durchführen zu,. lassen, .. sondern Mc;fü::(:' 

Zivilarbeiterinnen vo~übc.l'ßchond einzustellen .. Es handelte sich um eine aueCG~·pro ... 
-~ - -----

ehene Baisonarbcit l' llach deren DurGhfüh~g diese .A.rbei.ts'part~:;. allrnähH.ch wL~der 

auf einen geringeren Stand reduziort werden musstc~Bicse Redu.ktion wurde im EilIv'cr­

nchmell. mit dem Betriebsrat durohgeführt. Eine Ver'Vicndung dieser Z~vilarbciterillllen 

far 'die w~nigcn schweren Ar~citen, die Strafg~fang~ne d.::rzeit noch bei der Firma 

verrichtenJ ist wegen .der Sohwcreder Arbeit nieht inöglich6 Der Bctrü~bkann,jcdcr ... 

zei t:qachwelsen, das s er nicht nur k~inc Zi vl,larbei ter durch Stra~gcfa:rigenc erse_tzt, 

sondern 80<% der üblicherweise von StrafGcfangenen durchgeführten Arbc:it:enhcute 

durch Zivilarbeiter du:r~hführen lässt • 

. - Der Konservenfa.brik Hietzgernwaren auf Grund einer Drinr,lichk,ji tsbe­
s~ätigung des krbf:d t~amtes 10 bis 12 GCf::meene zur Verfügung gestellt worden"D~r-
zei t ist ,der Stand. auf acht Gefangene herabgemiridcrt worden. Heuer in Sommer sind 
von der Firma 16 Z-ivilarbciterinnen dur Durchführung von,infalrrcdcs Qbstanfallcs' 
dringenden Mb.r:rnelade- und KonserviGrungsarbei tün aufg0nomß8E..~ih t Saisollendc sind' 
davonncht .. bobeiterinnen (mt las'sen ; woi'den. Dü;Gefanl!enen we'rdcn stets nur bei 
grCSberen.'Taglöhnera;rbei ten beschäftigt, für die fref~ Arb::dtskräftc nicht zur' Ve:rf"ü­
gung stehen, wioStrasseninstandsctzti.ngso.rbeiten, Garten umgrab:cn und Rüben" auskli:1.1..1b8 
uSiv.Auch diese Arbeiten sind -in nächster Zeit. zu Ende) so dass die Arbeitspartie in 

_ Kürze eingestellt wird. 
Auf Grund der angestelltep. Erhebwlgen habe ich nicht den Eindruck l 

dass durch den Strafßefn.ngeneneins~~zfrGie Arbeitskräfte aus den Betrieben ver .... 
d:i;ängt und dadurch die ßx:tste!l.~mögliChltei t'der Arbeiterschaft beeinträcht ißt wird~ 

. ZUsa.nJLle:ofässend möchte ich dah~r zu clengestcll tenAnfrngen wie . 
folgt Stcllungnehrlen: Durch dieerlassmäs~ig-angöordnet€r ZUsammenärbeit acrVoll'zu{~s 
anstalton mit den zaständigen ArbeitsäIDtern ist si{}hergestollt, dass Strafeet'ancc ... 
nc fü!' dW l?:d.;vatwil'ts-cha:ft nar dann zur Ve-r-fügung_ ge:::tellt werd-oni vrenndn.s :Arbeits­
amt die Vndring1.ichkei t des Arbe-itsvorbll.bons bestätigt und 'freie .i'~rbcitskr1:ifte nicht 

. vermitteln kanno . . 
Dio Justizvoxwa1tung hat koine Möglichkeitrdic Einhaltung sozialer Verpflichtungen 
dliLl."chdic Privatunternehroor zu überwachen"Dies ist Sache der Arbeitsämt~r, Da. d!e:so 
zur Lenkung dcs Arbc~tseilJsatzes berufen sind', wird die' Justizverwaltwlg nur den VOll 

diesen Stellen gestellten Ansuchen -oder Anregungen i1cgcn BeistellUnG oder EntziehWlg 
VOn Gefangenen-Ji.rbei tskräften nachkornnon(l 

, , ~e"."o-o-." 
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